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Thema
200 Jahre 'Nachforschungen':

Ein Gegenstand für die Lehrerinnen-
und Lehrerbildung?

ZS 1 233, 1997, 2

Pädagogisohe Hochschule Zürich
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Die Neuen Pestalozzi-Blätter (NPBI) sind ein vom Pestalozzianum
Zürich herausgegebenes, zweimal jährlich erscheinendes Periodi-

kum. Es dient sowohl als Informationsblatt, als Publikationsorgan
für kürzere Studien wie auch als Diskussionsforum im Umfeld

Pestalozzi/Pädagogik im 18. und (frühen) 19. Jahrhundert. In der

Regel enthält die Publikation folgende Rubriken:

• Aus der Forschung: Informationsrubrik, die Auskunft über lau¬

fende oder geplante Forschungen enthält, Neuerscheinungen
vorstellt, Kongresse oder Symposien ankündigt oder bespricht.

• Thema: Kürzere Studien zu einer aktuellen Frage im Themenfeld
• Diskussion: Diskussionen und Debatten zu aktuellen kontroversen

Themen im Sinne der Kultur der Auseinandersetzung für
den wissenschaftlichen Kenntnisgewinn.

• Besprechung: Rezensionen ausgewählter Publikationen aus dem
Themenfeld.

• Dokument: Druck, Transkription und Besprechung besonders
interessanter Quellen aus dem Themenfeld, die üblicherweise
nicht ediert werden.

• Bibliographie: Bibliographie der Pestalozzi-Literatur des Vorjah¬

res in jeder Herbstnummer. Für die deutschsprachige Literatur
wird Vollständigkeit angestrebt.

Beiträge aus der Leserschaft sind erwünscht. Typoskripte sind in

druckfertiger Form sowohl als Ausdruck als auch digitalisiert auf
Diskette an die Redaktion zu senden. Die Veröffentlichung nicht

verlangter Typoskripte wird nicht garantiert. Eine Verpflichtung zur
Aufnahme von Entgegnungen besteht nicht. Die Zeitschrift
veröffentlicht keine bereits andernorts erschienenen Artikel.
Im Text stehen die kürzestmöglichen bibliographischen Vermerke,

am Schluss des Textes folgen, zusammen mit den Anmerkungen,
die ausführlichen Angaben.
Besprechungsexemplare sind an die Redaktion zu senden. Rücksendung

nicht verlangter Bücher kann nicht vorgenommen werden.
Die Auswahl der Rezensentinnen ist ausschliesslich der Redaktion
vorbehalten.
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